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Crundziige einer ]{ testareHtlieden Theologie. /BESPRECHUNGEN Es 1St überdies 1in einer allgemein lesbaren und
auch dem Laıen zugänglichen Sprache geschrie-
ben —- Die den einzelnen Kapiteln vorangestellte
Bibliographie hat der Verlag für den deutsch-
sprachigen Raum erganzt. Seibel SJ

MCKENZIE, John Geist und Welt des AltenTheologie Testaments. Luzern: Räber 1962 378 Lw

Das Ite Testament enthält manches,Einleitung 1n die Schrift, Hrsg. V& KOBERT
und FEUILLET. Bd  —_ Allgemeine Einlei- der heutige Leser Anstoß nımmt, weil den

tieferen 1nnn des Geschehens nıcht erkennentungsfragen und Altes Testament. Wıen, Fre1-
burg: Herder 1963 NL: 859 In 60,—. veErma$s der weil VO':  3 seinem cQhristlichen

Standpunkt S&  us urteilend vergißt, dafß dasDie tiefgréifende Neuorientierung der CXCHC-
tischen Forschung, deren Zeugen WIr seit ein1- Ite Testament die Führung diesem Stand-

punkt hın bedeutet. Es andelt sıch nıchtgCcn Jahrzehnten sind, hat sıch für die alttesta-
mentliche Exegese 1mM deutschsprachigen katholi- Schwierigkeiten geschichtlicher oder textkriti-
schen Raum islang 1Ur 1n Einzeluntersuchun- scher Natur, die Ja meist LLUT einen engen Kreıs

VO  - Forschern beschäftigen Das vorliegendeSCH und Einzelkommentaren niedergeschlagen.
Eıne Einleitung, die die grundlegenden Pro- Buch, dessen englische Ausgabe bereits vier Auf-
eme umfassen und zusammenhängen be- lagen erlebte, aANLWOrIieL autf diese relig1ösen
handelte, esaßen WIr bıs ZUr Stunde noch nıcht. Schwierigkeiten, indem Zze1Igt, wI1e das (Ge-
So muß INa  - 65 uneingeschränkt begrüßen, wenll <schehen gemeint WAarl, w1e VOo  3 den Zeıtgenos-
jetzt die schon weitverbreitete Einleitung VO:  - SCIL verstanden oder auch mißverstanden wurde,

Robert und Feuillet 1n Übersetzung ‚ und wıe sich die göttliche Führung durch die
Verkehrtheit der Menschen indurch durch-gänglich wird.

Das Werk 1St ine Gemeinschaftsarbeit der NAWAR } Es hebt hervor, worın die Einzigkeıt des
hebräischen Gottesglaubens gegenüber den be-besten französischen LExegeten. Es wiıll ber

nıcht celbst die Forschung weitertreiben, sondern nachbarten Religionen lıegt. Es erklärt, W as

in einem fundierten Überblick den Stand der m1t den Erzählungen VO  ; der Entstehung von

exegetischen Wissenschaft VO'  - heute umfassen! Welt und Mensch eigentlich gemeint ISt. Und
weılst 1n der Geschichte Israels und 1n derAa ssteHen Da{ß die Verfasser el autf dem

Standpunkt der modernen Exegese stehen und Stellungnahme der heiligen Bücher den IO
ber deren Thesen nıcht NULr berichten, sondern en Wirklichkeiten des menschlichen Lebens dıe
s1e selbst vertreten, 1st selbstverständlich und Führung Gottes auf. Eindringlich wırd dem

gehört den großen Vorzugen des Buches Leser besonders 1in den Kapiteln Za bewußt,
Ww1e csehr menschliches Denken und Streben VO  $Der and umfaßt die allgemeıne Eın-

Jeitung und die Einleitung 1NSs Alte Testament. den Absıchten Gottes verschieden 1st und wıe
Es kömmen 1so zunächst die Fragen Inspi- 1Ur durch den Untergang des Volkes als selb-
ratıon, Kanon, Text-, Lıiıterar- und historische ständıge politische acht diese Absichten sich
Kritik und die Prinzıpien der Exegese ZUT Spra- durchsetzen konnten, Kapitel, dıe jeden ZU

che Dıe Einführung 1Ns beginnt mi1t einem Nachdenken anregell. Wenn INa  —$ 1n früheren
kurzen Abrifß der historischen Umwelt un Zeıten meınte, 1LLUL: durch eın allegorisches Ver-

ständnıs des Textes die Schwierigkeiten W.C5-schließt mıiıt einer Skızze über dıe Entstehung
des selbst. In den Kapiteln über die einzel- raumen können, ine Methode, die den heu-

91401 biblischen Schritften beschränken sich die tiıgen Menschen nicht mehr anspricht und auch
Vertasser nıcht auf die Erörterung der blichen der Schrift nl  cht gerecht wird, zeıgt S1'  ‚9 dafß
Probleme der Einleitungswissenschaft (Entste- das Eingehen aut den ext und aut die stan-

hungsgeschichte, ext- und Literarkritik uSW.), dige Auseinandersetzung 7zwischen (jottes Ab-
sondern en auch die theologischen Aussagen sicht und menschlicher Verkehrtheıit, die sich
hervor. Insotfern enthält das Werk auch die ın ıhm darstellt, ine rei  € alle Zeıten betref-
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